
Im Geschäftsjahr 2020/21 verabschiedete die 
voestalpine erstmals einen Lobbying-Verhaltensko-
dex. Darin ist im Sinne klarer und transparenter Re-
gelungen für interessenpolitische Aktivitäten der 
Umgang mit Stakeholdern in Österreich sowie auf 
europäischer und internationaler Ebene im Einklang 
mit dem österreichischen Lobbying- und Interessen-

vertretungs-Transparenz-Gesetz festgelegt. Der Lob-
bying-Verhaltenskodex gilt wie der Verhaltenskodex 
für alle Vorstände, Geschäftsführer und Mitarbeiter 
aller Gesellschaften, an denen die voestalpine AG 
direkt oder indirekt mit zumindest 50 % beteiligt ist 
oder bei denen sie auf andere Art Kontrolle ausübt.

VERHALTENSKODEX FÜR DIE INTERESSENVERTRETUNG DER 
voestalpine (LOBBYING-VERHALTENSKODEX)
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Die voestalpine nimmt ihre soziale Verantwortung auf Konzernebene und 
im Umfeld der Konzerngesellschaften seit Jahrzehnten aktiv wahr. An den 
Standorten werden konkrete Projekte in den Feldern Kunst, Kultur, Sport und 
Soziales ausgewählt und durch Finanz- und Sachspenden gefördert. 

Durch die Auswirkungen der globalen Pande-
mie wurden viele dieser Projekte und Veranstal-
tungen abgesagt oder verschoben. Langfristig 
ausgelegte Aktivitäten wurden von den Unter-
nehmen im voestalpine-Konzern weiterhin un-
terstützt.

Sobald die Einschränkungen durch die Corona- 
Krise überwunden sind, wird die voestalpine auf 
regionaler Ebene ihr Engagement wieder auf-
nehmen und im sozialen Bereich weiter stärken.
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